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der friben Bahre

pet beffen lichendwiiedigenGjattin

der weiland

HodHEDdIn und Sugendbelobten gfaurn,
{ Srouen @3evfend Fridevifen |
§  Maadatenen Pawien,  §
gebohrnen Kleinewegen,

A als ‘
W
Dicfelbe
den xoten §ebr. xy52; fuilh nach 4. Uhe in _ dew a5ten Fabe Khres' Aliers im
Rind - Betee Afanft wnd flig verfehicd

uAd Shre Gebeine den 14ten Gusd. bei voifrcider Berfunilig
gur Nube gebracht spurden

wicdmer :

picfed fbmersliche Denfmadi dee eheidren Detlichfeie

ocr felig Werfforbenen -
pintetlaffener tiefgebeugter Chmang
Sobann Gottfricd Panje, Prediger

et Wifiidhen Glenieinde ju Grof A Berthern.

Liordhanfessy  gedruke bey Jehaun Yugufe Cofer,
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g)tfm Berse mweine - -+ vint wnter meinen Stdnen
Rur immerhin vom Aug’ hevab!

Rint dmmerhin , by sugeredten Tranen?
A1 bier iff meiner Battin Grab? -

gd; flely betaubts  vom iafen Fafll Hetvoffen,
@rbebt mein finfendes Gebyein ;

Sigift dahiny Sie ficht = - idh ol nidit Hoffen s
Gie- ficbt und fffec midy allein !

%n weldier Welt?2 GOt ! wo in Ungewittern
Der Himmel hwnend, fidhverhitle !

By Sdlag auf Shlag des Menfden Vruft evfdhiictern,
Und Summer alle Sluven file !

%v RKrieg und Nobt mit allen ihren Sdyeden.
Grgrimme um uns gelagere find!

o Juvdt und Angft uns oft vom Lager ivecfen,
Lind tiglid unfre Save vinc!

@iev foff iy sun , aus Deittem Arm: gerifien,
®eliebte , trofttos und aflein

Mein vangees Loid in meine Bruf verfdliefers
Mnd ofye SBedyfel traurig fein 2




LAl

gtvd) fone id) flets den Sritvmen die ung deduten
Mit Fihnem Aug’ entgegen feby

Die Liebe wars ,  die miv an Deiner Sejgen
Den Mubt gab , fle fu dberfiehn,

6{&6 feoly, daf mit Deill treues Herge lachre,
Dein Herg voll fanfer Jhrtlidheit,

Hibvt id ¢s faum, wenn ein Gewitter Fradye!
Du ladeleft  miv © Sufeiedentyeis !

%uﬁ icdes Qeid nidyt feidt voriberflicfen,
e Trewr und Liebe fidy vereint,

Wit avelieit die Trine weg u Fiffen,
Die des Geliebten Auge weine?

@icé ®HIE war meinr ~ > beseuge e bange Javen !
Des Lebeng befter Troft war mein !

3 faly dies . ®(ite faum wenig Sabhrevibyen,
Mud ady!  da {blicht die Grufe e cin!

98& beugt ifr mid ,  die ib woll Unfhuld Hager,
3hr Kinder , degt wein biangfler Sdhmers 1

@8 lbt nide mebr, nad dem iby tranend fraget
Das holde mieeertide Herg !




@6 Tobt widt mehr ,  das Derse ,  deffen Tviche
Fie eudy mit feurger Glue gebrant

@9 ftach ¢ - flir didh, bw, unfeer tvenen Liche

Deweimensivehrees {e3tes Pfand !

%ergd»mé ruft enr Sdmery in fummen Javen
Cur G(iF aus Xbhrem Staub herfiy |

Sbe Holder Mund ,  hr Jeifpiel.,  voller Lehren,
und Jhre: Sorge flard mie Jhe.

%ebnd), Binveg won diefen finfern Scenen,
Gefelifter ,  Kummrervoller  Blif !
Wi ! wimfy i Sie, Siedie nunCngel Fronen,

S eine TWelt voll Tobr Juriie?

@mug , genug bat Sie die Laff dgetragen,
LoDie unfern Sdeiteln hier nody drobe
Dann gaben Ihr die Leiden , die uns vlagen,
Den legten Sdhvecten und den Fod,

6& foll widit mefr an weinem Bufen weinen 3
Sie fdmectet unvergalite Luft;

Sie fieht den Tag des awgen Jriedens fdyeinen  »
© DBerfummet , Senfer meines Bruft !
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Der Beffen lichengmliedigenGattin

der weiland

HodEdIn und Sugendbelobten Frauen, |
cvfeud Sridericen §
lencn anjen, |

u Rlememcgeu,
tefelbe

nadh 4. Upe in Dot zgm; Sabre Shres Hltes i
Betre “fanft und i verfdhicd

o

a

it Mube gebraht wuden -
wicdmes .

@enfmabl bet ebeﬁdycu Bdrt1focxt : B
ig Berfforbenen -
P ticfgebeugter @I)mauu‘ :

bottfeicd Panfe, Prediger
pen @nmefnbz u @rog?mertbern.

‘; F?rbkarte #13

; gedrufs bcp _Se()ann Uuguf Qjéj&, »

n 14ten cjusd. bei’ votfeeicher Berfamlnng ™ § !



	Bei der frühen Bahre der besten liebenswürdigen Gattin der weiland HochEdeln und Tugendbelobten Frauen, Frauen Gertrud Frideriken Magdalenen Pansen, gebohrnen Kleinewegen, als Dieselbe den 10ten Febr. 1762. früh nach 4. Uhr in dem 28sten Jahre Jhres Alters im Kind-Bette sanft und selig verschied und Jhre Gebeine den 14ten ejusd. ... zur Ruhe gebracht wurden wiedmeten dieses schmerzliche Denkmahl der ehelichen Zärtlichkeit der selig Verstorbenen hinterlassener tiefgebeugter Ehmann Johann Gottfried Panse, Pre
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